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Vereinsdaten / Vorwort

Liebe Adler-Union-Familie,

ich freue mich als ehemaliger Union Vorsitzender und momentan beratendes Vorstandsmitglied der DJK Adler Union Frintrop das 
heuti ge Vorwort in unserer zweiten Ausgabe des Vereinsheft es schreiben zu dürfen.
Unser Abteilungsleiter Stefan Köther hat bereits in seinem Vorwort  in der ersten Ausgabe unseres Vereinsheft es schon viele positi ve 
Aspekte über unsere gemeinsame Zusammenarbeit seit dem Zusammenschluss am 01.07.2014 angeführt.
Ich selber hätt e nie zu hoff en gewagt, dass alle Verantwortlichen, egal ob ehemalige Adleraner oder Unionisten, sich so schnell 
zusammenfi nden würden um dann mit einem solchen Elan und Engagement an die neuen Aufgaben und Herausforderungen her-

anzugehen. Auch möchte ich hier noch einmal betonen, welche Sorgen und Ängste 
wir ehemaligen Vorstandsmitglieder in beiden Vereinen vor dem Zusammenschluss 
ausgestanden haben. Jeder hatt e den Gedanken im Kopf „Ist das richti g was wir hier 
machen?“.  Denn schließlich konnten beide Vereine auf eine über 100-jährige Tradi-

ti on blicken. Der Start wurde uns nicht ganz leicht gemacht. Die größte Herausforderung war die Zusammenstellung der Kader der 
einzelnen Mannschaft en, da die ehemaligen Spielerinnen und Spieler von Union Frintrop ohne Ausbildungsentschädigung den Verein 
wechseln konnten. Besonders die Spieler beider ersten Seniorenmannschaft en waren begehrtes Ziel anderer Vereine. 
Aber dann wurde schnell klar, dass Trainer, Betreuer und Vorstandsmitglieder gemeinsam die schwierigen Aufgaben bewälti gen wür-
den. Am Ende hatt en wir zu Saisonbeginn fünf Herren- und drei Frauenmannschaft en, die alle in ihren jeweiligen Spielklassen eine 
gute Rolle spielen. Auch dürfen wir nicht die großarti ge Arbeit unserer Jugendabteilung vergessen.
Die Betreuung und Ausbildung so vieler Kinder und Jugendlichen kann gar nicht oft  genug erwähnt und gelobt werden. Ich denke, dass 
unsere Jugendabteilung über jegliche weitere Unterstüt-
zung im Bereich Training und Betreuung dankbar wäre.
Eine weitere große Herausforderung war neben der 
sportlichen Zusammenführung die fi nanzielle Situati on 
des Vereines. Niemand wusste zu Saisonbeginn wie viele 
Mitglieder den Weg gemeinsam mit uns gehen würden. 
Welche Werbepartner und Sponsoren würden uns die 
Treue halten oder gar neu zu uns stoßen. Nach nur vier 
Monaten wissen wir mehr und können aufatmen. Durch 
die großarti ge gemeinsame Arbeit aller Verantwortlichen 
wurde nicht zu Erwartendes geschaff en. Ob Werbepart-
ner (siehe Vereinshaft , Banden-, Plakat- und Internetwer-
bung), Sponsorenkasse (Fanclub) oder Lott okasse, alle er-
zielten Ergebnisse übertrafen unsere Erwartungen.
All dieses war nur durch den unermüdlichen Einsatz und 
die Bereitschaft  zur gemeinsamen Aufgabenbewälti gung 
aller Verantwortlichen möglich.
In der Hoff nung auf eine weitere tolle Zusammenarbeit 
aller und die Unterstützung möglichst vieler Mitglieder 
auf unseren gemeinsamen Weg verbleibe ich mit sport-
lichem Gruß euer Günter Droll

Geschäft sstunden: BSA, Am Wasserturm 
Essen-Frintrop, Jugendvereinsheim
Am Kreyenkrop 15, 45359 Essen
An den Trainingstagen von 00:00 bis 00:00
Trainingstage: Montags bis Freitags
Fußballverband: FVN  Kreis 13, Essen Nord/West
Vereinsnummer: FVN 013038 / LSB 1003260
Bankverbindung: Deutsche Bank Essen, 
IBAN: DE41 3607 0024 0304 2926 00   
BIC: DEUTDEDBESS
Vereinsregister Nr.: 10194 vom 06.06.2014
Registergericht: Amtsgericht Essen
Vereinsanschrift : Am Kreyenkrop 15, 45359 Essen
E-Mail: info@adlerunion.de
Internet / Homepage: htt p://www.adlerunion.de IM
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VORWORT

DJK Adler Union Essen-Frintrop e.V.
(Stand: 01.09.2014)

Ehrenvorsitzender Heinrich (Bubi) Arendt  (verstorben)
Ehrenvorsitzender Wolfgang Gott ke Tel. 0201-692951 /0173-2419552
Ehrenvorsitzender Hans Göken Tel. 0201-6901 / 0172-2128151

Geschäft sführender Vorstand (§26 BGB)
1. Vorsitzender und Schatzmeister Reiner Stöckmann Tel. 0201-686250 / 0177-8686250
2. Vorsitzender  Walter Reumschüssel Tel. 0201-688925
1. Geschäft sführer Ralf Pohl  Tel. 0201-697701

Erweiterter Vorstand
1. Vorsitzender Abteilung Fußball Stefan Köther Tel. 0201-6958349 / 0172-9961977
2. Vorsitzender Heinrich Weber Tel. 020- 676828 / 0174-3390023
Geschäft sführer Hans-Jürgen Felmede Tel. 0201-694541 / 0160-7232759

Weitere Ansprechpartner
Obmann 2. Alte Herren Markus Gregorius Tel. 0201-696909 / 0177-3695235
Obmann 1. Alte Herren Ralf Pohl Tel. 0201-697701 / 0177-3468305
Fußballtennis Hans Koll Tel. 0208-431894 / 0157-86164321
Trainer Adler Union I Jo Nühlen Tel. 0201-61 02 77 / 0173-5340028
 Michael Wollert Tel. 0201-2488330 / 0173-5884158
Trainer Adler Union II Hilmar Pracht Tel. 0163-2600010
Trainer Adler Union III Nino Dreier Tel. 0160-2621188 
Trainer Adler Union IV Torsten Dworak Tel. 0176-31535481
Trainer Adler Union V Mike Ostermann Tel. 0162-9496681
Trainer Adler Union Frauen I Hasan Gören Tel. 0163-6105913
Trainer Adler Union Frauen II Julia Radomski Tel. 0157-31357519  
Trainer Adler Union Frauen III Lothar Meden Tel. 0163-6946822
Masseur  Detlef Schallock Tel. 0201-6142397 / 0173-2738788
Physiotherapeuti n Nadine Angstmann Tel. 0177-5477454
Zeugwart Marti n Raßenhövel Tel. 0201-697865 / 0173-5461642
Sportplatz/Platzwart Peter Röhlig Tel. 0201-699584 / 0171-5514604
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Günstige Mehrsitzer gibt´s bei:

Europcar Autovermietung GmbH
Agenturpartner Daniel Zbick
Fürstäbtissinstraße 18
45355 Essen Borbeck
Tel. 0201 / 68 12 02

Gemeinsam fahren. 
Gemeinsam siegen.
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1. Mannschaft

Unnötige Niederlage für Adler Union I
Adler Union Frintrop – Dostlukspor Bottrop 2:3 (1:1)
Tore: 1:0 Campe (1.Min), 1:1 (5.), 2:1 Lindemann (66.), 2:2 (67.),  2:3 (71.)
Adler Union Frintrop kassierte im 9. Saisonspiel eine unnötige Niederlage 
gegen Dostlukspor Bottrop und belegt derzeit den viertletzten Tabellen-
platz. Das Team vom Trainerduo Nühlen/Wollert erwischte einen optimalen 
Start und ging bereits in der ersten Minute durch den agilen Luca Campe 
in Führung. Doch die Gäste konnten nach fünf Minuten ausgleichen. Adler 
Union bestimmte das Spielgeschehen, ohne jedoch in der Folge der ersten 
Hälfte zwingende Chancen zu kreieren. Nach dem Wechsel war Adler Union 
zunächst wieder die bessere Mannschaft, doch durch eine Unterbrechung 
von ca. 10 Minuten (der Gästetorwart war zunächst verletzt, konnte aber 
nach einem Trikotwechsel doch noch weiterspielen. Eine Beeinträchtigung 
war in der Folge zumindest nicht zu erkennen) ließ sich das Team vom Turm 
aus dem Takt bringen. Nichtsdestotrotz konnte Adler durch den laufstarken 
Lindemann abermals die Führung erzielen, die keine Minute später 
wieder ausgeglichen wurde. Durch eine Kopie des Ausgleichstores gelang 
den Gästen keine 20 Minuten vor Schluss sogar die Führung. Adler Union 
versuchte in einer jetzt zerfahrenen und etwas hitzigeren Partie alles, doch 
leider hatte man kein Glück. 
Fazit: diesen Gegner musste man schlagen. Adler hatte mehr vom Spiel und 
kassierte eine vermeidbare Niederlage. Mit einem Sieg wäre man bis auf 
Platz 7 geklettert. Einstellung und Einsatz stimmten, doch spielerisch muss 
man sich in den kommenden Wochen steigern.
Für Adler spielten: 
Bruns – Wiecek, Grzenia, Fuchs, Lasonczyk – Moeser, Bayar, Checa-Romero, 
Campe – Lindemann, Cinar (Janßen, Wiechert, Neubauer)

Adler Union Frintrop I - SV Rhenania Bottrop  I    4:1
Tore: 1:0 Barth (26.), 2:0 Cinar (28.), 3:0 Campe (81.), 3:1 Arogundade (85.), 
4:1 Bayar (89. Foulelfmeter)
Fußball-Bezirksligist Adler Union Frintrop hat seinen Aufwärtstrend be-
stätigt. Nur 68 Stunden nach dem überraschenden 2:0-Erfolg im Kreis-
pokal-Viertelfinale gegen den SV Schonnebeck besiegte die Truppe des 
Trainergespanns Nühlen/Wollert den SV Rhenania Bottrop mit 4:1 (2:0) 
und stellte den Anschluss ans Mittelfeld her. Der Überraschungscoup 
gegen den Landesligisten hatte den Frintropern neues Selbstvertrauen 
gegeben. Jedenfalls ging der Drittletzte gegen den Tabellensechsten ähnlich 

diszipliniert und kampstark zu Werke. Und nachdem Torben Grzenia und 
Markus Lasonczyk zwei prekäre Situationen glänzend geklärt hatten, schlug 
Robin Barth auf der Gegenseite eiskalt zu. Nur zwei Minuten später war es 
dann Oktay Cinar, der den Ball ins Tor hämmerte, nachdem der Schiedsrichter 
wegen eines unerlaubten Rückpasses auf indirekten Freistoß im Strafraum 
der Bottroper entschieden hatte. 
Auch nach dem Wechsel agierte Adler Union konzentriert und sorgte zehn 
Minuten vor Schluss durch einen klasse Torabschluss von Luca Campe für 
die Entscheidung. Rhenania gelang zwar wenig später das Ehrentor, doch 
Sirim Bayar stellte kurz vor Schluss mit einem verwandelten Foulelfmeter 
den Drei-Tore-Abstand wieder her.
Adler Union: Bruns – Lasonczyk, Fuchs, Grzenia (33. Campe), Wiecek – Barth 
(Checa-Romero), Bayar, Möser, Wiechert – Cinar, Lindemann
von Michael Köster

Adlerunion gelingt Befreiungsschlag im Abstiegskampf
Tore: 1:0 Cinar (20.Min), 1:1 (11m – 35.), 2:1 Barth (54.)
Adlerunion 1 holte im Kellerduell gegen die SG Altenessen einen wichtigen 
Dreier im Abstiegskampf und rangiert derzeit auf Platz 11 der Tabelle.
Die Gastgeber vom Turm waren zunächst das bessere Team und spielten 
sich einige sehenswerte Möglichkeiten heraus, von den Oktay Cinar eine zur 
Führung nutzen konnte. Doch nach dem Tor kamen die Gäste besser ins Spiel 
und drückten die Gastgeber immer mehr in die eigene Hälfte. Zehn Minuten 
vor der Pause wurde ein Altenessener Spieler ziemlich dämlich im 16er von 
den Beinen geholt. Folge: 11m und daraus resultierend der Ausgleich für 
die Gäste. Nach dem Wechsel kamen die Adlerunioner wieder besser ins 
Spiel. Vor allem der sehr agile Robin Barth konnte seine Schnelligkeit das ein 
oder andere Mal gut in Szene setzen. Als er nach einer super Kombination 
mit Rückkehrer Arne Giepen das sehenswerte 2:1 erzielen konnte, war man 
hoffnungsfroh den Dreier einzufahren. Altenessen mobilisierte nochmal alle 
Kräfte und spielte nur noch auf das Adler-Gehäuse. Mit dem Schlusspfiff 
hatte man dann mit einem Schuss aus ca. 20 Metern DIE Möglichkeit zum 
Ausgleich, doch Adlerunions sicherer Rückhalt Sebastian Bruns konnte 
parieren. Fazit: kein ansehnliches Spiel, aber im Abstiegskampf zählen 
Punkte!
Für Adler spielten:
Bruns – Grzenia, Voss, Fuchs, Wieczek – Giepen, Bayar, Lasonczyk – 
Lindemann, Cinar, Barth (Wichert, Moeser, Kanka)

Tabelle 1. Mannschaft (Stand: 02.11.2014)

Platz Mannschaft  Sp  g   u   v   Tore  Diff  Punkte 
 1. DJK VfB Frohnhausen 13 10 2 1 35 : 8 27 32
2. FC Kray 2 13 8 4 1 44 : 19 25 28
3. TuS Essen-West 81 13 8 3 2 39 : 19 20 27
4. SV Fortuna Bottrop 1932 12 6 4 2 20 : 11 9 22
5. SC Werden-Heidhausen 12 5 3 4 28 : 25 3 18
6. SC Phönix Essen 12 5 3 4 23 : 27 -4 18
7. DJK Katernberg 19 12 4 4 4 10 : 15 -5 16
8. DJK Blau-Weiß Mintard 12 4 3 5 27 : 25 2 15
9. SuS Haarzopf 12 4 3 5 21 : 24 -3 15
10. FC Kettwig 08 12 4 3 5 20 : 25 -5 15
11. Dostlukspor Bottrop 12 4 2 6 17 : 27 -10 14
12. Spvg Schonnebeck 2 12 3 4 5 27 : 28 -1 13
13. DJK Adler Union Essen-Frintrop 12 4 1 7 20 : 40 -20 13
14. SV Rhenania Bottrop 12 3 3 6 23 : 26 -3 12
15. SC Frintrop 05/21 12 2 6 4 18 : 27 -9 12
16. DJK SG Altenessen 13 1 5 7 21 : 34 -13 8
17. Sportfreunde Hamborn 07 2 12 2 1 9 18 : 31 -13 7 
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2. Mannschaft1. Mannschaft

Wacker Bergeborbeck I - Adler Union Frintrop II   1:1
Tore für Adler: 0:1 Wolter (25.)
Der Befreiungsschlag gelang auch am gestrigen Spieltag nicht in 
Gänze, so dass der seit langem überfällige erste Dreier der Saison 
immer noch auf sich warten lässt.
Das Jungteam startete stark ins Spiel und erspielte sich 
innerhalb der ersten 10 Spielminuten 7 Ecken und weitere gute 
Strafraumsituati onen, die jedoch ungenutzt blieben.
Erst der ins Team zurückgekehrte Timo Wolter fand die Lücke 
und verwandelte in der 25. Spielminute einen Kopfb all mit 
Unterstützung seines Gegenspielers zum zu diesem Zeitpunkt 
absolut verdienten und überfälligen Führungstreff er. Trotz weiterer 
guter Möglichkeiten und druckvollem Spiel konnte die Führung bis 
zur Pause nicht ausgebaut werden.
Die zweite Hälft e der Parti e gestaltete sich wie bereits aus den 
vorherigen Spielen gewohnt genau entgegengesetzt. Die in der 
Halbzeitbesprechung ausgegeben Marschroute wurde in keinster 
Weise umgesetzt, ein konstrukti ver Spielaufb au und eine Ordnung 
fehlten komplett , so dass man bereits in der 48. Spielminute den 
Ausgleich hinnehmen musste. In der Folgezeit war es Erik Bierschein 
zu verdanken, dass man das Spiel nicht wieder völlig aus der Hand 
gab. 
Erst in den letzten 15 Spielminuten fand man wieder halbwegs zur 
Form der ersten Halbzeit zurück und erspielte sich noch einige gute 
Chancen, die jedoch durch den sehr gut aufgelegten Wackeraner 
Keeper vereitelt wurden. So blieb es immerhin beim insgesamt 
verdienten Remis, die ersten Punkte, die Wacker auf eigenem Platz 
liegen ließ.                                     von Hilmar Pracht

SG Essen-Schönebeck  – 
Adler Union Frintrop 3:2 (2:0)
Tore: 1:0 Scholz, 2:0 Caspari, 2:1 Blackmeyer, 3:1 Borchart, 3:2 
Wolter
Am heuti gen Sonntag reiste die Zweitvertretung zum Derby nach 
Schönebeck. Nachdem auch in der Vorwoche nicht der erste Dreier 
gelandet werden konnte, begann die Reserve des Fusionsclub sehr 
nervös. Sodass die Anfangsminuten von zahlreichen Fehlpässen 
und Absti mmungsfehlern geprägt war. Die Schönebecker hatt en 
deutlich mehr Spielanteile und ließen den Ball durch ihre Reihen 
laufen. Folgerichti g fi el in der 35. Spielminuten das erste Tor für den 
Gastgeber - ein typisches Dingen für die junge Truppe vom Turm. 
Flanke von Außen, ersten Ball abgewehrt um dann dem zweiten 
Schönebecker Angreifer den Weg zum Tor völlig frei zu machen. 
Der nächste Nackenschlag für die ängstlich agierende grün-weiße 
Mannschaft  sollte zehn Minuten und damit kurz vor dem Pausenpfi ff  
folgen. Drei Adlerverteidiger konnten den Abschlussversuch Caparis 
nicht ver-hindert. 2:0 - Pause!
Nach der Halbzeitpause gingen die Adleraner deutlich couragierter 
zu werke. Endlich wurde ansatzweise Druck entwickelt und man 
versuchte die Schönebecker Hintermannschaft  in Schwierigkeiten 
zu bringen. So wurden Bälle in der gegnerischen Hälft e erobert 
und versucht in die Schnitt stellen zu spielen. Allerdings blieb dies 
zunächst noch ohne Torerfolg. 
Als die Druckphase schon fast wieder vorbei war, fi el der 
Anschlusstreff er. Ein harmloser Freistoß von Blacky rutschte dem 
Schönebecker Schnapper durch die Hosenträger. Wer nun aber 
dachte dass die Frintroper endlich einen zweiten Gang drauf legen 
würden, sah sich getäuscht. 
Wie schon in den vergangenen Wochen machte man sich abermals 
ein Erfolgserlebnis innerhalb von nur einer Zeigerumdrehung 
zunichte. Ähnliche Situati on wie beim 1:0. Ersten Ball abgewehrt, 
zweiten Ball völlig ohne Gegenwehr ins Tor trudeln lassen. 

Danach folgten zehn Minuten Leerlauf. Die Spieler waren wie 
parallelisiert. Erst 15 Minuten vor Schluss erwachte Adler Union 
noch einmal. Endlich liefen sie bis zum Umfallen und konnten 
durch Wolter auf 2:3 verkürzen. Auch zum 3:3 hatt e man die riesen 
Gelegenheit. Völlig freistehend vor dem blanken Kasten wurde der 
Ball aber über anstatt  in das Gehäuse geköpft . 
So bleibt zum Schluss wieder einmal das Standard-ergebnis mit 
einem weniger geschossenen als kassier-ten Tor!
Aufstellung: Birnschein – Pösz, Koth, Westkamp – Schäfer, Kladnik, 
Blackmeyer – Guss, Konrad, Kowalczuk – Wolter (Döpper, Molly, 
Gronik)                                                                                Gruß Josha

VfB Frohnhausen 2 – AdlerUnion Frintrop 2 1:3 (1:1)
Tore: 0:1 Kreft  (29.), 1:1 Kuhlmann (45. +2), Kreft  (47.), Wolter 
(55.)

Die Devise für diesen Spieltag war klar defi niert: Nachlegen, um 
den Anschluss an das Mitt elfeld nicht aus dem Fokus zu verlieren 
! Nach dem Prinzip „Never change a running system“ wurde die 
siegreiche Truppe aus der vergangenen Woche 
aufgeboten, lediglich Myron Koth musste verletzungsbedingt 
passen. Dafür rückte der gut aufgelegte Heiko Schäfer in die 
Innenverteidigung nach, die rechte Seite wurde durch die jederzeit 
kämpfenden Fabse Lindemann und M. Guss verstärkt. Das Tor wurde 
wiederum von Fabrice Fürbach behütet, wie man schlusendlich 
feststellen konnte, sicher und siegreich.
Nach einer schwachen Anfangsphase, in der man kaum Zugriff  auf 
das Spiel bekam und dazu noch Josha Westkamp verletzungsbedingt 
ersetzen musste, fi ng sich die Elf danach jedoch und erspielte sich 
in der Folgezeit einige gute Chancen.
Durch eine tolle Kombinati on über die linke Seite, an der der kaum 
zu stoppende Pösz und der quirlige Konrad maßgeblich beteiligt 
waren, wurde der wiederum unermüdlich und kaum zu bremsende 
T. Wolter in eine gute Positi on gespielt, nur ein Foulspiel hinderte 
ihn am Führungstreff er. Der fällige Strafstoß wurde vehement 
und sicher durch Kreft  verwandelt. Bis zum Halbzeitpfi ff  konnte 
man sich noch einige weitere gute Möglichkeiten erspielen, diese 
wurden jedoch nicht genutzt. So kam es, wie es kommen musste:
Die letzte Akti on der ersten Halbzeit nutzte der Gegner und 
verwertete  eine Ecke zum Remis. Diesen Ausgleichstreff er wollte 
das Team jedoch nicht ohne Weiteres hinnehmen und so startete 
man druckvoll in Halbzeit 2. Belohnt wurde das Engagement durch 
den erneuten Führungstreff er in der 47. Minute, ein wiederum 
sicher verwandelter Elfmeter durch Kreft  nach Notbremse an 
Wolter. Letzterer krönte seine tolle Leistung mit einem großarti gen 
Solo und einem sehenswerten Abschluss, so dass es nach 55. 
Spielminuten nunmehr 3:1 für die Gäste stand. Frohnhausen 
versuchte noch einmal, Druck aufzubauen, um den Anschlusstreff er 
zu erzielen und sich damit noch einmal Hoff nungen auf einen Punkt 
an der heimischen Anlage machen zu können. Die um Kladnik 
hervorragend organisierte Kett e hielt diesem Druck jedoch stand, 
die Doppelsechser Kowalczuk und Haar sorgten für die notwendige 
Unterstützung der Defensive. Blackmeyer und Gornik ersetzten 
Schäfer und Kreft  in der 70. Spielminute gleichwerti g, so dass 
zum Schluss nun auch der lang ersehnte Auswärtsdreier zu Buche 
stand. 
Wiederum ein toller und verdienter Erfolg der Mannschaft  für 
die Moral und die Einsicht, dass Geschlossenheit vieles bewirken 
kann.

H. Pracht

Daniel Checka-Romero

Markus Lasonczyk

Dominik Neubauer

Torben Grzenia
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4. Mannschaft3. Mannschaft

Leicht ersatzgeschwächt fuhren wir nach Schonnebeck. Wir mussten auf die 
Verletzten Häde, Wulf sowie den gesperrten Eiermann und Hinz sowie auf 
unseren Torwart Piotrowski verzichten. Dafür konnten wir auf die zuvor lange 
verletzen Jeminovic und Kanka aus der Ersten Mannschaft  zurückgreifen. Ins 
Tor ging Fuchs, welcher auf ungewohnter Positi on eine starke Parti e bieten 
sollte. Wir begannen stark und gingen bereits in der Anfangsphase durch El 
Said nach Vorarbeit von Moik in Führung. Leider verpassten wir trotz zweiter 
Großchancen das 2:0. In der 35 Minute gelang Schonnebeck mit der ersten 
Chance im gesamten Spiel der Ausgleichstreff er. Nun wurde unser Gegner 
selbstbewusster und stellte uns mehrfach mit langen Bällen über die Außen 
vor Probleme. 
Kurz vor der Pause dann das 2:1 für Schonnebeck als sich der Außenstürmer 
durchsetzte und dessen scharfe Hereingabe zum Tor führte. Dennoch hatt en 
wir die Chance zum Ausgleich als Moik alleine durchrannte und nur durch ein 
grobes Faul gestoppt werden konnte. Er musste danach verletzungsbedingt 
ausgewechselt werden. Der Gegenspieler kam mit dunkelgelb davon. 
Nach der Pause wurde das Spiel zu einem off enen Schlag-abtausch. Durch 
Yarimalti n, einen der besten Spieler auf dem Platz, gelang nach Vorarbeit 
des ebenfalls starken Rüger direkt nach der Pause der Ausgleichstreff er. 
Das einzig vermeidbare Gegentor führte zum 3-2 für Schonnebeck, als der 
Stürmer vier Gegenspieler austanzte und aus 16 Metern an die Latt e Schoß 
von wo der Ball unglücklicherweise an den Hinterkopf unseres Torwartes, 
Fuchs, prallte und ins Tor trudelte. Eine Viertelstunde vor dem Ende gelang 
Jeminovic nach einer schönen Ballstafett e der verdiente Ausgleich. Ein 
gerechtes Unentschieden gegen einen starken Gegner. Nächste Woche hoff en 
wir im Derby gegen Schönebeck endlich den zweiten Sieg einzufahren. 
Aufstellung Adler Union: Fuchs, Schöneweiß, Arnsmann, Irmer (Roderigo), 
Ruhnau, Kanka, Jeminovic, El Said, Moik (Szymkowiak), Rüger (Becks), 
Yarimalti n

Als Außenseiter traten wir bei der Zweitvertretung von Vogelheim an.
Erschwerend kam hinzu, dass diese in der Off ensive drei Spieler aus dem 
Landesligakader aufb oten.
Auch wir hatt en Unterstützung aus der Ersten, Thomas Franz hütete das 
Tor. Mahmoud El Said und Marc Häde verstärkten ebenfalls unser Team. 
Wir zeigten eine der besten Saisonleistungen und stemmten und von der 
Ersten Minute an gegen die spielerisch deutlich überlegenen Vogelheimer. 
Insbesondere die beiden Innenverteidiger Arnsmann und Ruhnau boten 
eine klasse Parti e gegen für Kreiliga B sehr starke Stürmer. Bis zur Halbzeit 
ließen wir nur eine Torchance zu, Franz jedoch konnte den Fernschuß über 
das Tor lenken. Mit ein bischen Glück wären wir selbst mit einer knappen 
Führung in die Kabine gegangen. Nach einem schnellen Konter legte sich El 
Said jedoch allein vorm Tor den Ball etwas zu weit vor, sodass der Torwart 
von Vogelheim rett en konnte.
In der zweiten Halbzeit erhöhte Vogelheim den Druck zur Führung brauchten 
sie jedoch eine Standard-situati on. Es sti mmte bei einer Ecke einmal die 
Zuordnung nicht und es stand 0-1. Wenig später konnte ein Vogelheimer 
Abwehrspieler den allein aufs Tor laufende Häde nur durch eine Notbremse 
stoppen und sah völlig zur Recht die Rote Karte. Das Spiel war danach wieder 

III. Mannschaft  verliert Topspiel gegen BV Altenessen 06 II
Am Sonntag traf die Mannschaft  von Nino Dreier auf der Platzanlage am 
Kaiserpark auf den Spitzenreiter der Kreisliga B, Gruppe 1. Beide Teams 
konnten bis zum 9. Spieltag auf einen sehr guten Saisonstart zurückblicken. 
Adler Union III hatt e die Möglichkeit mit einem Sieg die Tabellenführung zu 
übernehmen und sich Luft  auf den Dritt platzierten zu verschaff en.
Das Spitzenspiel in der Kreisliga steht an – die Massen strömen auf die 
Tribünen an der Stankheitstraße in Altenessen, mit diesen oder anderen 
Umständen lässt sich vielleicht der verspätete Anpfi ff  des Schiedsrichters 
gegen 13:35 Uhr erklären. Eine Verspätung, die den Jungs vom Wasserturm 
nicht sonderlich gut tat. Man startete nervös, leistete sich zahlreiche 
Fehlpässe und lag bereits in der 7. Spielminute in Rückstand, nachdem der 
Ball nach einer Ecke nicht aus dem eigenen Strafraum gebracht werden 
konnte. Die sich anschließenden Minuten zeigten, dass sich Adler Union nun 
auch akti ver am Spielgeschehen beteiligen möchte und man konnte sich 
eine erste gute Chance über die rechte Außenseite erarbeiten. Zu diesem 
Aufstreben gehört auch in der 17. Minute ein guter Freistoß von Lukas 
Rott häuser, den der gegnerische Keeper entschärfen musste.
In der schon beschrieben Phase, in der es etwas besser lief, führte man 
durch eigenes Verschulden den zweiten Gegentreff er herbei. Die Grün-
Weißen standen in der 28. Minute so hoch, dass ein Pass in die Spitze von 
unserem Keeper herauslaufend entschärft  werden musste, dieser den Ball 
nicht abschließend kontrollieren konnte und sich durch den heraneilenden 
Abwehrkollegen helfen lassen musste. Aus dieser Situati on entstand der Pfi ff  
zum Elfmeter, welcher sicher zum 2:0 verwandelt wurde.
Mund abputzen und weitermachen! Diesen Leitsatz berücksichti gte die 
Mann-schaft  aus Frintrop und in der ersten Szene nach Wiederanstoß 
konnte eine Spielsituati on erfolgreich genutzt werden. Markus Schemm 
setzte sich dabei sehr gut an der Außenseite durch, konnte butt erweich auf 
Dominik Deges fl anken, der den Kopfb all in bester Mitt elstürmermanier an 
den gegnerischen Innenpfosten und von dort in die Maschen setzte. Nun 
war man wieder im Geschäft . Leider konnte sich eine direkt anschließende 
Situati on durch einen unpräzisen Pass in den Rückraum nicht genutzt 
werden.
Mit Blick auf die spielerischen Ereignisse der ersten Halbzeit ist leider 
noch der BVA-Treff er zum 3:1 in der 38. Minute zu nennen, der aus einer 
Unsicherheit unseres Schlussmannes resulti erte.
Nach der Halbzeitansprache ging es mit neuem Elan weiter. In der 50. Minute 
verhinderte eine gute Tor-wartparade den erneuten Anschlusstreff er, der 
nach einer guten Hereingabe von außen mit einer Direktabnahme von 
Dominik Deges möglich war. Was in der 50. Minute noch verwehrt wurde, 
erfolgte dann in der 58. Minute als unser Kapitän einen strammen Freistoß 
aus der eigenen Hälft e diagonal in den Strafraum des Gegners brachte, den 
Sascha Katzke überlegt einschieben konnte.
BVA schwächte sich zum Wiederanstoß selbst, als ein Spieler den Platz 
verlassen muss. Adler konnte immer wieder kleinere Nadelsti che setzen – 
ohne jedoch weiter zählbares, sprich Tore, zu erzielen. So kann auch nach 
guter Passfolge der gegnerische Torwart gegen Katzke klären. Die folgende 
Ecke brachte keine weitere Gefahr.
Dann folgt in der 70. Minute ein weiterer Nackenschlag für den Fusionsclub: 
Ein Fehlpass im Mitt elfeld und ein zielstrebig ausgespielter Konter bringen 
den 4:2 Endstand für BVA. Die verbleibenden Minuten des Spiels kann man 
aus den unterschiedlichsten Gründen unter den grünen Teppich kehren.
Der kleine Entwicklungsauft rag, der sich jeweils indi-viduell aus jedem 
Ligaspiel ergibt, ist, dass man weiter akribisch arbeiten muss. Dazu gehört 
die Reduzierung individuellen Lapsus sowie von Abspielfehlern (gerade 
im Aufb auspiel), um in der Lage zu sein, einen Gegner noch mehr in 
Schwierigkeiten zu versetzen und den eigenen Aufwand zu beschränken und 
mit Erfolg zu krönen. Beobachten kann man allerdings, das trotz einiger Fehler, 
die Mannschaft  als Team auft ritt  und im Vergleich zu anderen Mannschaft en 
einen sympathischen und seriösen Auft ritt  hat. Am kommenden Sonntag 
(13:00 Uhr) empfängt die III. Mannschaft  am heimischen Wasserturm die 
Mannschaft  von DJK Eintracht Borbeck, die im Moment mit 13 Punkten auf 
dem 7. Tabellenplatz stehen (zuletzt 2 Niederlagen und 1 Unentschieden).
Für Adler Union III spielten:
(12) Sebasti an Dorroch (TW) (2) Patrick Kunz Wechsel in der 60. Minute: (7 
Patrick Urbanski (3) Jan Ostermann (5) Jan Ortenreiter (9) Marc Bornholdt
(10) Michael Schulze (11) Dominik Deges (13) Markus Schemm  (17) Sascha 
Katzke (18) Dennis Walewski (Spielführer) (23) Lukas Rott häuser

ausgeglichen und ein wunderbar vorgetragener Angriff  führte zum 1-1. Nach 
hervorragender Vorarbeit vom eingewechselten Wulff  vollstreckte Michael 
Fuchs allein vor dem Tor. Zwar dezimierte sich Vogelheim kurze Zeit später 
weiter (Ampelkarte wegen Schiedsrichterbeleidigung) und wir hatt en kurz 
eine zweifache Überzahl, jedoch konnten die verletzten Spieler Mirante 
und Häde nicht mehr ausgewechselt werden, da wir bereits vorher unser 
Wechselkonti gent ausschöpfen mussten. Beide Spieler standen nur noch 
auf dem Platz. Als dann auch noch Eiermann, wie so häufi g wenn seine 
Konditi on nachlässt mit der Ampelkarte vom Platz gestellt wurde, waren 
wir dann eigentlich sogar in Unterzahl. Vogelheim fuhr nun ein Angriff  
nach dem anderen ohne allerdings weiter zu klaren Chancen zu kommen. 
Zehn Minuten vor dem Ende wurde ein Vogelheimer Torschuß schließlich 
von Ruhnau so unglücklich abgefälscht, dass er unhaltbar für Franz ins Netz 
trudelte. Wir stemmten uns gegen die Niederlage und in der 90. Minute zog 
der eingewechselte Yarimalti n aus 16 Metern ab. Der Vogelheimer Torwart 
konnte diesen Schuß jedoch so grade noch aus dem unteren Eck holen. Im 
Gegenzug dann der K.O. als Vogelheim den Konter zum 3-1 abschloss. In der 
Nachspielzeit hatt en wir uns dann aufgegeben und überfl üssiger Weise noch 
das 4-1 gefangen.
So wurde ein große kämpferische Leisung nicht belohnt, die aber nicht 
unverdiente Niederlage fi el um zwei Tore zu hoch aus. 
Am 12.10. wird gegen Schonnebeck ähnlich schwer, mit einer ähnlich guten 
Parti e sollte aber mal wieder was zählbares herausspringen.
Aufstellung Adler Union
Franz / Schöneweiß / Ruhnau / Arnsmann / Mirante / Vett er / El Said / 
Szymkowiak / Häde / Eiermann / Roderigo        
Einwechslung  Wulff  für Roderigo / Yarimalti n für El Said / Fuchs für Vett er

Adler Union IV  vs  SG Schönebeck II   2-1 (1-1)
Bereits in der ersten Spielminute wurde Rüger im 16ner umgestoßen und 
der Schiedsrichter entschied auf Strafstoß. El Said traf sicher zur schnellen 
Führung. Zwar versuchten wir nachzulegen, aber ein erneutes Foul im 
Strafraum führte nicht zum zweiten Elfmeter. Weitere Chancen konnten wir 
nicht nutzen und gaben dann das Spiel mehr und mehr aus der Hand. Auch 
die Schönebecker kamen zu Torchancen und auch schließlich zum Ausgleich, 
als sich Unsti mmigkeiten in unserer Abwehr breit machten. So ging es mit 
einem 1-1 in die Halbzeit. In der zweiten Halbzeit blieb es ein völlig off enes 
Spiel, wir hatt en ein leichtes Chancenplus, aber auch Schönebeck hätt e 
durchaus in Führung gehen können. Als alle mit einem dann auch gerechten 
Unentschieden rechneten konnte allerdings Häde doch noch einmal schön 
freigespielt werden und lief allein aufs Tor zu. Er überwand der Torwart mit 
einem Heber, wurde dann aber vom herausstürmendem Torwart gefoult.
Den fälligen Elfmeter verwandelte erneut El Said äußerst souverän zum Sieg. 
In dieser Szene verletzten sich tragischer Weise sowohl Häde, welcher uns 
nun fehlen wird, als auch der Torwart von Schönebeck, welcher direkt ins 
Krankenhaus gebracht werden musste.
Am nächsten Sonntag müssen wir zum Tabellennachbarn Bader SV, welche 
in den letzten Spielen auch wieder vermehrt punkten konnten.
Anstoß 15:00 h am Kaiserpark in Altenessen.

III. Mannschaft  siegt im umkämpft en Spiel 3:2 gegen Eintracht Borbeck
Nach dem müden Straucheln in der letzten Woche bei BVA ging es am 
Sonntag darum, den Tabellenplatz zu festi gen und die eigenen spielerischen 
Fähigkeiten auf dem Platz umzusetzen. Ein Mitt elfeldkandidat aus der noch 
jungen Tabelle scheint dazu immer willkommen. Doch auch diese Spiele 
müssen erst gespielt und mit viel Einsatz bestritt en werden.
Im Vergleich zur vergangenen Woche gelang der Einsti eg ins Spiel wesentlich 
besser. Der Gegner stand sehr ti ef und dennoch konnte man sich schon 
in der 3. Minute eine erste Kopfb allmöglichkeit durch Dominik Deges 
erarbeiten. In der Folgezeit musste man allerdings auch konstati eren, dass 
man sich ein stückweit dem Spielniveau des Gegners anpasste ohne an das 
Limit seiner eigenen individuellen Klasse heranzukommen. Zudem konnte 
man aus diversen Standardsituati onen kaum wirkliche Gefahr vor dem Tor 
der Eintracht ausstrahlen. 
Belohnen konnte man sich für die aufgebrachte Geduld in der 42. Minute. 
Christi an Both zirkelte eine Ecke in den Strafraum, die Dominik Deges nur 
noch in Form eines Kopfb alles im Tor unterbringen musste.
Die letzte Chance der ersten Halbzeit gehörte der III. Mannschaft : In der 44. 
Minute spielte Michael Schulze einen guten Pass auf den aus dem Rückraum 
kommenden Both, der den Ball nur knapp über das Tor setzte.
Nach dem Wiederanpfi ff  des jungen Unparteiischen gab es tortechnisch 
das Hallo-wach-Erlebnis in der 49. Minute für Adler Union. Nach einer 
unnöti gen Ecke konnte der lang aufgeschossene Libero des Gegners einen 
sehr energischen Kopfb all im Tor zum 1:1 unterbringen.
Das tatsächliche Foul im Strafraum gegen Marc Bornholdt in der 60. Minute 
wurde vom Schiedsrichter anders gesehen, so dass es statt  eines Strafstoßes 
sogar eine gelbe Karte für unseren Spieler gab.
Die nächsten zehn Spielminuten brachten für die Spieler von Coach Nino 
Dreier verschiedene Möglichkeiten, die Führung erneut zu erzielen. Schwalm 
setzte eine Flanke von Schulz knapp übers Tor und Kopfb älle von Deges und 
Bornholdt wurden zu schwach/unplatziert aufs Tor gebracht.
Den ungenutzten Chancen hinterherzutrauern macht prinzipiell wenig Sinn 
und die 70. Spielminute lässt die Chancen auch schnell vergessen. Dennis 
Walewski schlug – wie bereits in der letzten Woche – einen präzisen Freistoß 
in den Strafraum, an den der Torwart der Eintracht nicht herankam und Marc 
Bornholdt konnte (schon fast du der Linie stehend) einnicken.
Für einen erhöhten Pulsschlag sorgte dann die 80. Minute: Sepp Dorroch kam 
weit aus seinem Tor heraus, um einen Ball zu entschärfen. Das Sichern des 
Balles gelang dabei nicht und er riss/grätschte aus dieser Bewegung heraus 
den anstürmenden Gegenspieler um. Die logische Konsequenz: Elfmeter. 
Seinen Fehler konnte Dorroch wieder gut machen, indem er den mäßig 
geschossenen Elfmeter parieren konnte.
Den Ausgleich konnte Eintracht Borbeck aber dann doch erzielen und zwar 
in der Folgeminute. Nach einem Einwurf gelang es nicht, den Ball aus der 
gefährlichen Zone zu bringen und er fand sich ziemlich schnell in den eigenen 
Maschen ein.
Nur ein Unentschieden nach dem Topspiel in der letzten Woche? Oder 
gibt man das Spiel noch aus der Hand und geht leer aus? Nein! Eine letzte, 
sehr geschickt ausgespielte Situati on ermöglichte den Siegtreff er. Die 
Seitenverlagerung von Walewski leitete eine schnelle Passfolge von Schulze 
und Both ein, der schlussendlich den Ball auf Sascha Katzke durchsteckte 
und dieser einen weiteren Saisontreff er markieren konnte.
Zum 3:2 Endstand kann man sagen, dass man das Spiel mit mehr Spannung 
versehen hat, als dies evtl. nöti g gewesen wäre. Die sicherlich vorhandene 
spielerische sowie konditi onelle Überlegenheit konnte nicht über die ganze 
Spielzeit gezeigt werden. 
Am kommenden Spieltag geht es um 14:30 Uhr zum Auswärtsspiel bei 
Barisspor 84. Nach dem Unentschieden am 10. Spieltag ist die Mannschaft  
aus Vogelheim sicherlich bestrebt, den vierten Platz (17. Punkte) zu sichern 
und etwas Luft  auf die direkte Konkurrenz zu verschaff en. Dies könnte die 
Chancen auf ein off en geführtes Spiel mehren und Raume für ein schnelles 
Angriff sspiel der Jungs vom Wasserturm bieten.

Für Adler Union III spielten:  (12) Sebasti an Dorroch (TW), (2) Patrick Kunz, 
(3) Jan Ostermann Wechsel in der 46. Minute: (7) Patrick Urbanski, (4) Jan 
Ortenreiter, (9) Marc Bornholdt Wechsel in der 76. Minute: (27) Simon 
Lütkeniehoff , (10) Michael Schulze, (11) Dominik Deges, (17) Sascha Katzke, 
(18) Dennis Walewski (C), (21) Christi an Both, (22) Dominik Dluzewski 
Wechsel in der 46. Minute: (14) Christi an Schwalm
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4. Mannschaft Fortsetzung

5. Mannschaft

Beim Spiel gegen die Erste Mannschaft  des Bader SV 
hatt en wir mit Schöneweiß, Szymkowiak, Fuchs, Häde, 
Vett er, Schweinsberg und später auch Vermöhlen 
insgesamt sieben Ausfälle zu verkraft et, konnten dies 
aber sehr gut kompensieren.

Da auch Arnsmann beim Aufwärmen passen musste, 
kam Vermöhlen zu seinem ersten Einsatz in dieser 
Saison.

Wir agierten aus einer sicheren Abwehr heraus und 
beschränkten uns aufs Kontern. Bader SV zeigte sich 
im gesamten Spiel zu harmlos im Abschluss.

So konnten wir immer wieder gefährliche Konter 
fahren. Einer dieser Konter führte dann auch zum 0-1 
als Rüger auf Yarimalti n passte und dieser traf.

Nach 30 Minuten war dann auch für Vermöhlen das 
Spiel beendet, als ein Spieler des Bader SV bei einem 
Fallrückzieherversuch, den Kopf von Vermöhlen traf. 
Vermöhlen ist nun der nächste Ausfall, er musste nach 

Heute traf man mit dem VFB Fronhausen  auf eine 
Mannschaft , die wie wir im Mitt elfeld der Tabelle 
anzufi nden ist. Nach dem Sieg letzte Woche galt es 
heute nachzulegen um den Anschluss an die oberen 
Plätze nicht gänzlich zu verlieren. 
Dies spiegelte sich auch im Spielverlauf wieder. Adler 
machte das Spiel, während sich Fronhausen aufs 
Verteidigen konzentrierte und auf Konter lauerte.  
Leider taten wir uns damit, wie immer wenn wir das 
Spiel machen sollen, schwer. Wir konnten uns über die 
gesamte Spielzeit nur wenige Chancen herausspielen. 
Entweder scheiterten wir an der gut stehenden 
Abwehr von Fronhausen, am sehr gut aufgelegten 
Keeper oder an unserem eigenen Unvermögen.
Daher kam es wie immer, wenn man seine eigenen 
Möglichkeiten nicht nutzt. In der 70 Minute landet 
eine Flanke, an der 3 unserer Spieler vorbeirutschen, 
beim Gegner, der nur noch einschieben brauch. Der 
Spieler weis wahrscheinlich heute noch nicht wie es 
möglich war, dass die Flanke ankommt.

dem Spiel ins Krankenhaus und wird nun ebenfalls 
fehlen.

Allerdings war die Einwechslung für unser Spiel nicht 
von Nachteil, denn für ihn kam Mirante ins Spiel, 
welcher mit seinen ersten beiden Toren kurz vor und 
kurz nach der Pause für die Entscheidung sorgte.

Kurz vor dem Ende traf nochmals Yarimalti n zum 
verdienten Sieg, welcher vielleicht etwas zu hoch 
ausfi el.

Nächste Woche gilt es gegen den Tabellenletzten Fati h 
Spor nachzulegen. Sollte dies gelingen wären wir im 
gesicherten Mitt elfeld.

Bader SV  vs  Adlerunion IV   0-4 (0-2)

Aufstellung Adlerunion:
Piotrowski, Vermöhlen (Mirante), Irmer, Ruhnau, El 
Said, Roderigo, Rüger (Bessling), Yarimalti n, Hinz, 
Eiermann (Wulf), Becks

Daher muss man leider sagen, dass wir, wie schon vor 
einigen Wochen gegen Ballfreunde, 3 Punkte gegen 
einen Gegner, der unter uns steht, liegen gelassen 
haben.  Nun gilt es diese nächste Wochen gegen 
Türkiyemspor wieder zu holen. Dafür ist allerdings 
eine deutliche Leistungssteigerung nöti g.

Tore: 0:1 70 min

Bericht: M. Falmer

Hier kön
nte

Ihre Wer
bung ste

hen!

Frintroper Straße 237 • 45359 Essen
Telefon: 0201 / 60 06 88

Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag: 11.00 bis 22.00 Uhr
Sonn- und Feiertag: 17.00 bis 22.00 Uhr

Bitte beachten Sie
unser tägliches Angebot

außer Sonntags
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unsere Jugend  / Juniorenunsere Jugend 

F3 als Einlaufk inder bei Rot-Weiss-Essen

Am Tag der Deutschen Einheit waren unsere Jungs 
beim Ligaspiel Rot-Weiss-Essen gegen den SC Verl als 
Einlaufk inder eingeladen.
Treff punkt war vor der Hauptt ribüne des Stadion 
Essen. In den Katakomben trafen wir auf die E-Jugend 
von Viktoria Birten aus Xanten. Nachdem die Spieler 
des SC Verl sich zu anfangs zu unseren Jungs stellten 
und diese ein wenig entt äuscht schauten bekamen sie 
doch die Spieler von Rot-Weiss Essen an Ihre Seite. 
Die Kids konnten die Atmosphäre im Stadiontunnel 
und auf dem Spielfeld vor fast 8000 Zuschauern 

aufsaugen und dies als Ansporn nehmen, um mit viel 
Trainingsmoti vati on und Begeisterung für den Fußball 
selbst einmal im hochklassigen Fußball spielen zu 
können.
Nach der Rückkehr vom Spielfeld konnten sich die 
Einlaufk inder das Spiel mit ihren Eltern von der Tribüne 
aus anschauen.

A2

A3

B2

D2

E3

Mädchen U17
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Ihr zertifi zierter UNIFY-*
Partner im Ruhrgebiet

Ihr Partner für professionelle
Telekommunikationslösungen für kleine 
und mittelständische Unternehmen
bis zu 500 Mitarbeitern

Hightel GmbH
Vestische Straße 165
46117 Oberhausen
Tel. 02 08/97 04 29-0
Fax 02 08/97 04 29-29 
www.hightel.de

Ihr Ansprechpartner:
Norbert Grieger

Tel. 0208/970429-23
E-Mail n.grieger@hightel.de*vormals SIEMENS Enterprise Communications

Rosen-Apotheke

Reinhild Schott
Triftstraße 19 • 45357 Essen • Tel.: 0201-690555 • Fax: 0201-6959187

E-Mail: rosen-apotheke.schott@web.de
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Friseur
      Amberge
Herren Salon
Gerscheder Str. 139 / Ecke Reuenberg
Telefon 0201-69 14 44

Damen Salon
Reuenberg 98 · Telefon 0201-69 75 38

Damen- u. Herren-Salon
Frintroper Str. 58 · Telefon 0201-67 14 60

Frintroper Str. 430 · 45359 Essen
Tel.: 0201 - 69 00 63 - 64 · Fax: 0201 - 8 69 50 09
Email: info@reisebuerolotz.de  · www. reisebuerolotz.de

Ständig aktuelle Angebote vorrätig!
Flüge · Pauschalreisen
Kreuzfahrten · Busfahrten · etc

anzeige_klotz.indd   1 14.11.2008   11:37:55 Uhr

VOLL IM EINSATZ 
AUF DEM PLATZ UND IN DER WERKSTATT

Frintroper Straße 33-35
45355 Essen
www.bergmann-karosserietechnik.de

KarosserieTechnik

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
 

Gemeinschaftspraxis
Kieferorthopädie

Dr. med. dent. Kerstin Beermann
Dr. med. dent. Amir Moradchahi

Frintroper Straße 22
(Nähe Fliegenbusch) • 45359 Essen

Telefon: (0201) 68 48 18
www.dr-k-beermann.de
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hier kön
nte Ihre

Werbung 
stehen!

                                                                            

 

 

 

 

 

 

 

 

       Himmelpforten 2, 45359 Essen, 0201/72659040, www.goldschmiede-griese.de 
       Mo 13-18Uhr  Di - Fr 9-13Uhr u. 14-18Uhr  Sa 9-13Uhr und nach Vereinbarung 

Hähnchengrill am Fliegenbusch
Imbissstube

Schloßstr. 4 · 45355 Essen (Borbeck) · Tel.: (0201) 672457
info@haehnchen-vom-grill.de · www.haehnchen-vom-grill.de
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1. FrauenmannschaftBambini

Junioren

Nach dem verletzungsgeplagten Saisonstart schreiben wir nun 
den 9. Spieltag und fi nden die erste Damenmannschaft  von Adler 
Union Frintrop auf dem 4. Tabellenplatz mit einem Torverhältnis 
von 20:21. Momentan beste Torschützin auf Adler Union Seite ist 
Christi na Wiegand mit 8 Treff ern gefolgt von Alexandra Schmenk 
mit 5 Toren. Ein wirklich guter Tabellenplatz wenn man die vielen 
Verletzungen und Ausfälle betrachtet. 

Trainer Hasan Gören hat es bisher nicht leicht gehabt und musste 
auf viele verletzte oder ausgefallene Stammkräft e wie z. B.; Katja 
Kerschowski, Jessica Klink, Simone Reckstadt, Sara Checka, Sonja 
Becks, Natalie Hoff meister, Nadine Ruhnau, Miriam Geiger, 
Fatma Alkan, Heike Barcatt a und Sabrina Berger verzichten, um 
nur einige zu nennen. Durch die Zugänge aus der eigenen Dritt en 
Mannschaft  von Lisa Höfs und Sonja Übing sowie die Zugänge 
von SG Altenessen in Personen von Alina Muß, Charlott e 
Husemann und Tanja Mohr entspannte sich die Lage etwas. Auf 

Steffi   Droll, die nach ihrer schwierigen und verletzungsgeplagten 
Zeit beim FCR Duisburg und bei der SGS Essen Schönebeck zum 
Wasserturm zurückgekehrt ist, kann bereits jetzt schon nicht 
mehr verzichtet werden. Hier erfreuen wir uns Woche für Woche 
an ihrer Leistungssteigerung. Nach und nach kehren nun auch 
einige verletzte Spielerinnen ins Team zurück. Aber es gab bisher 
nicht ein mal die Möglichkeit, eine Aufstellung am folgenden 
Spieltag erneut aufs Feld zu schicken. Hasan Gören nimmt es 
gelassen und arbeitet bereits jetzt mit der Mannschaft  an der 
neuen Saison. „Einfach kann ja Jeder!“ so Gören. Auch um 
Spielerinnengewinnung ist er stets bemüht. Die Zeit wird zeigen 
wozu diese Mannschaft  noch imstande ist. Jedenfalls ist sie 
immer für eine Überraschung gut. 

Abschließend möchten Trainer, Betreuer, Mannschaft  und 
Vorstand Alexandra Schmenk (geb. Nolte) und Thomas Schmenk 
noch die besten Glückwünsche zu Ihrer Hochzeit aussprechen.

Tor: Jasmin 
Kupisch
Nummer: 1
Alter:
Bei Adler Union
seit:
Letzter Verein:

Abwehr: 
Sonja Übing
Nummer: 14
Alter: 20
Bei Adler Union 
seit: 2008
Letzter Verein:

Abwehr: 
Christi na 
Westkamp
Nummer: 4
Alter: 31
Bei Adler Union 
seit: 1997
Letzter Verein: 

Abwehr/
Mitt elfeld: 
Kira Lange
Nummer: 6
Alter: 26
Bei Adler Union 
seit: 2011
Letzter Verein: 
RSV GA 
Klosterhardt

Abwehr/
Mitt elfeld: 
Charline 
Ostgathe
Nummer: 20
Alter: 18
Bei Adler Union 
seit: 2004
Letzter Verein: 
Spvg 
Schonnebeck

Abwehr/
Mitt elfeld: 
Lisa Höfs
Nummer: 17
Alter: 23
Bei Adler Union 
seit: 2001
Letzter Verein: 

Junioren bestäti gen eine erfolgreiche Fusion
Nach langen und harten, aber immer fairen Verhandlungen endeten am Wasserturm 
zweimal 100 Jahre Vereinsgeschichte. Adler und Union beschlossen, mit Beginn der neuen 
Saison gemeinsame Wege zu gehen. Dass das nicht ohne Reibungsverluste gehen würde, 
war zu befürchten. Doch die Vorteile gemeinsamer Nutzung einer gemeinsamen Anlage 
und ein gemeinsamer Auft ritt  in Frintrop und dem Essener Westen schienen zu bestechend. 
Heute, zur Halbzeit der Hinrunde im Jugendfußball scheinen alle Befürchtungen überfl üssig 
gewesen zu sein. In großer Harmonie sind die ehemaligen Jugendabteilungen der DJK und 
der Spielvereinigung verschmolzen zu sein. Gegangen ist nach der Vereinigung fast keiner. 
Vielmehr hat die neu Jugendabteilung der DJK Adler-Union reichlich Zuwachs bekommen. 
Nicht nur im Spieler/innen Bereich sondern auch unter den Betreuern und Trainern sieht 
man heute viele neue Gesichter. Alle genießen die neuen Gegebenheiten. Keine Rangelei 
um Trainingszeiten, keine gegenseiti gen Eifersüchteleien und Abwerbeversuche. Alle 
ziehen am Turm an einem Strang, und das scheint sich insbesondere im Juniorenbereich 
bereits jetzt auszuzahlen. Mit insgesamt 29 Junior/innen-Teams dürft e die Adler-Union 
Jugendabteilung nach der SGS die größte Jugendabteilung in Essen sein. In allen Klassen 
ist Adler-Union in der Leistungsklasse vertreten, und das nicht gerade schlecht(s.u.). 
Aber es  ist besonders erfreulich, dass im Bereich der Jüngsten der Run auf den Adler-
Union-Fußball besonders groß ist. Welcher Verein hat schon vier Bambini-Mannschaft en, 
nimmt mit fünf F-Teams am Eingangswett bewerb teil und kämpft  mit fünf E-Junioren-
Mannschaft en um Punkte?? Besonders der Mädchenbereich konnte sich nach der Fusion 
breit aufstellen. Von den E- bis zu den B-Juniorinnen sind alle Klassen besetzt. In der 
C-Jugend spielen sogar zwei Teams!! Insgesamt werden im Augenblick ca. 500 Jugendliche 
und Kinder am Turm von über 80(!!) Ehrenamtlichen betreut, eine Zahl die zu Opti mismus 
für die Zukunft  Anlass ist, aber kein Grund zum selbstgefälligen Zurücklegen. Ein großer 
Dank  gilt in diesem Zusammenhang unseren ehrenamtlichen Mitarbeitern, ohne die das 
Projekt Wasserturm unmöglich wäre. Es ist schon bemerkenswert, wieviel Arbeit, Freizeit 
und Herzblut so viele kompetente Menschen in unsern Verein investi eren, auch wenn 
nicht immer alles eitel Freude ist. Junge Menschen im Fußballsport zu führen ist neben 
dem sportlichen Aspekt auch ein großes Stück Sozialarbeit in unserem Land, das von der 
Gesellschaft  leider nicht immer angemessen honoriert wird. Möge sich das irgendwann 
ändern!!! Eitel Freude bereiteten nach dem ersten Quartal des laufenden Spieljahres 
unser drei (einmalig in Essen) A-Juniorenteams. Die A1 mit ihren Betreuern H. Gerdes, M. 
Kobjolke und A.Jakob sind erster in der Bestengruppe mit einem Spiel Vorsprung. Die A2 
mit dem Team B. Schneemann und M. Blackmeier belegt in der Normalgruppe unter fast 
ausschließlich Ersten Mannschaft en ohne Punktverlust einen sensati onellen Spitzenplatz 
und auch Adlers A3 liegt unter Ihren Trainer S.Orlowski und K.Bürger im ordentlichen 
oberen Mitt elfeld! Die B1führt die Leistungsklasse mit ihren Betreuern G.Schydlo, und 
F. u. M Koth  mit zwei Punkten Vorsprung ebenfalls verlustpunktf rei an und auch die 
B2 bildet mit der SGS und Alanya ebenfalls ohne jeden Punktverlust die Tabellenspitze 
in der Normalgruppe. Respekt der Mannschaft  und ihren Betreuern M.Brockschmidt, 
S.Goralski und D.Glaser !! Nach etwas holprigem Start glänzt auch die C1 an der Spitze 
der Leistungsklasse. Mit nur einer Niederlage freuten sich M. Reiners, H.Wollenberg und 

A.Glatzer über den Aufwärtstrend ihres Teams. Erst über einen Sieg seiner C2 konnte sich 
in dieser Saison Trainer H.Kukowski freuen. Es war wohl keine  leichte Aufgabe, aus dieser 
weitgehend neu zusammengesetzten Mannschaft  ein schlagkräft iges Team zu formen 
und dann ausschließlich gegen um ein Jahr ältere Mannschaft en zu spielen. Ein Jahr in 
diesem Alter können Welten sein!! Gleich vier Trainer und Betreuer widmeten sich der D1, 
und das zahlte sich wohl aus. Denn C.Obschinsky, K. Czemiak, M. Brösicke und A.Mrozek 
führten ihre Mannschaft  nach kleinem Startrumpler beim TuSEM auf den zweiten Platz der 
Leistungsklasse und in die dritt e Pokalrunde.
Auch die D2 kann sich über angemessene Betreuung nicht beschweren. A. Nübel, 
H.Steinforth, A. Wahl und T. Pirla sind für den tollen Start ihrer Jungs verantwortlich. 
Mit nur einem Punkt Rückstand unter weitgehend älteren Jahrgängen ziert die Truppe 
einen beachtlichen dritt en Platz!! Die D3 mit P. Borutt a und B. Allekott e stehen mit ihrer 
Mannschaft  in der Parallelgruppe auf Platz sieben und die D4 auf dem 12. Platz befi ndet 
sich mit ihren Trainern S. Graßmann und S. Seeland in der Lernphase und wird hoff entlich 
das Meisterschaft stableau von hinten aufrollen. Die E1 hat es in der Gruppenauslosung 
hart getroff en. Sie hat wohl gegen mit den  stärksten Teams des Kreises zu tun und kam 
über die Rolle des Punktelieferanten noch nicht hinaus. Unter der Regie von P. Theisen 
und H. Grage wird es aber sicherlich bald auch tabellarisch bergauf gehen!! Die E2 
hingegen entwickelte sich mit den Betreuern M. Günther und M. Nau zum absoluten 
Gruppenschreck. Ohne Punktverlust mit einem giganti schen Torverhältnis von 53:13 ist 
man klarer Tabellenführer. Während die E3 noch ohne Sieg mit dem Betreuerteam  A. 
Schwarz und S. Kappenberg noch geduldig  auf dem 8. Platz verharrt, ist die E4 als einzige 
Mannschaft  der Gruppe noch ohne Niederlage. Mit den Betreuern J. und F. Schoth, M. 
Ott o und C. Brühl sieht die Mannschaft   die Tabellenspitze durchaus in Schlagdistanz!!
Die F-Junioren spielten allesamt eine gute Rolle bei den Pfl icht-Freundschaft sspielen. 
Über Punkte und Tabellenstände gibt’s (noch) nichts zu berichten. Aber die F1 betreut 
von  D.Tobias, C.Weber und Th. Schmitz, die F2 betreut von W. Kleinpeter und M. Blaß, die 
F3 ebenfalls betreut von W. Kleinpeter und M. Conrad, die F4 betreut vonT. Günes und 
B. Isiklar und die neu gebildete F5 mit W. Gabrisch, K. Klingenberg und M. Wiegel bilden 
mit den Bambini das solide Fundament der Junioren. Bei den Mädchen starten erstmals 
B-Juniorinnen als Elferteam! Da der Kader recht klein ist und etliche Mädchen noch über 
keine allzu große Fußballerfahrung verfügen, fällt das Siegen mit den Trainern H. Knölke, L. 
Schuster und L. Meden noch etwas schwer. Uns auch die U15 I mit einer Neunermannschaft  
konnte mit dem Trainerteam D. Ostermann, C. Horti an, A. Pucka und M. Becker erst 
zweimal über drei Punkte und  Platz fünf jubeln. Echten Meisterschaft sjubel gab es auch 
bei der U15 II nicht sehr häufi g. Auch für diese Truppe gilt Geduld und Arbeit. Dann wird’s 
schon werden !! Dafür garanti ert das Team D. u. E. Hoymann und S. Großheimann. Die 
D-Junioren fassen langsam in der einzigen Gruppe der Kreise 12 und 13 Fuß und belegen 
mit ihren Trainern F. Katt ner und G. Huckels  einen ordentlichen sechsten Platz.
Das Erfolgs-Aushängeschild der Mädchen ist zur Zeit ohne Zweifel die U11!! Als erstes 
E-Juniorinnenteam in der gemeinsamen Vereinsgeschichte spielen die Mädchen mit ihrem 
Trainer P. Wallner in ihrer Staff el eine blendende Rolle und belegen z.Zt. einen tollen 3. 
Platz !!!                                                                                                                      Hartmut Asche
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DJK Adler Union Frintrop - Fußballtennis
Seit 1999 wird in unserem Verein – bis zum letzten Jahr 
noch als UNION - Fußballtennis gespielt, seit dem Jahr 2000 
nehmen wir an den Liga-Spielen auf Verbandsebene teil.
Fußballtennis aus dem Bereich Freizeit- und Breitensport 
ist besonders für Fußball-Oldies geeignet, die nach 
Beendigung ihrer akti ven Laufb ahn noch weiter „am Ball“ 
bleiben wollen – man kann auch locker sagen: für die der 
Fußballplatz inzwischen zu lang, zu breit und zu… hoch ist.
Das wöchentliche Training am Donnerstag, ob mit viel Spaß 
oder viel sportlichem Ehrgeiz und die Geselligkeit danach 
sind  gute Gründe, seinem Verein auch akti v weiterhin die 
Treue zu halten.
In der aktuellen Liga-Tabelle belegen wir keinen vorderen 
Tabellenplatz und werden wohl auch in den restlichen drei 
Meisterschaft spielen keine großen Tabellensprünge mehr 
machen.
Wichti g ist und bleibt, dass unsere FT-Spieler im über-
wiegend fortgeschritt enen Sportalter ihren Sport wie 
jetzt ab 19:30 Uhr in der Halle und ab Frühjahr wieder ab 
18:00 Uhr draußen auf unserer FT-Anlage mit Kunstrasen 
ausüben können.

Natürlich könnten wir noch weitere Mitspieler gut 
gebrauchen, ob für einen weiteren Trainingstag oder zur 
Verstärkung unserer Mannschaft  bei Meisterschaft s- oder 
Turnierspielen - wurden doch manche Spiele nur deshalb 
verloren, weil der Altersdurchschnitt  bei der gegnerischen 
Mannschaft  erheblich niedriger war. „Einfach mal aus-
probieren!“
Unsere restlichen Termine in diesem Jahr:
06.11. (Donnerstag) ab 19:00 Uhr: 
Meisterschaft sspiele in Oberhausen gegen SuS 21 
Oberhausen und Arminia Lirich
11.11. (Dienstag) ab 14:00 Uhr: 
Fußballtennis-MHH-Messe Essen, Gruga Halle 6, 
Fußballtennis-Schauturnier
30.11. (Sonntag) ab 11:00 Uhr:
Liga-Endturnier, Sporthalle Essen-Bergeborbeck
04.12. (Donnerstag) ab 18:00 Uhr:
Jahresabschluss beim FT- Team von DJK Adler Union 
Frintrop im Vereinsheim
 

Wolfgang Gott ke

3. Frauenmannschaft

Fußballtennis

2. Frauenmannschaft

Zweite verliert mit 8:6 nach spannendem 
Spiel
Heute traf die Zweite auf einen unbekannten Gegner 
aus Duisburg Walsum. Die Adlerinnen starteten nicht 
schlecht und spielten einen guten Fußball doch in 
der 16. Minute gelang es Walsum durch einen Pass 
auf ihre schnelle Stürmerin zum 1:0 einzulochen. Die 
Adlerinnen ließen den Kopf allerdings nicht hängen 
und so schafft  e Nina van Almsick nur eine Minute 
später den Ausgleich (mit links, und durch die Beine 
der Torhüterin). Doch nach diesem Tor spielte man 
nicht sein gewohntes und sicheres Spiel weiter und 
konnte die Walsumer Stürmerinnen nicht aus dem 
Spiel nehmen, sodass es in der 20., 21. und 22. Minute 
im Tor von Adler klingelte. Erst in der 39. Minute 
meldeten sich die Alderinnen mit dem 2:4 durch Julia 
Radomski zurück, doch kurz von der Pause gelang 
Walsum ein Doppelpack und erhöhte auf 2:6.
Mit diesem schockierenden Ergebnis ging es in die 
Pause, denn Walsum war in keinem Fall die bessere 
Mannschaft , hatt e allerdings gute und schnelle 
Stürmerinnen, die jede Chance ohne zu zögern 
nutzten.
Man ging mit viel Hoff nung und Kampfgeist in die 
zweite Halbzeit und nach nur einer Minute gelang 
Hannah Wickler der Treff er zum 3:6. In der 51. Minute 

halfen die Gegnerinnen den Adlerinnen nach einer 
Ecke und verkürzten mit diesem Eigentor auf 4:6. Nur 
vier Minuten später machten sie ihren Fehler allerdings 
wieder gut und konnten ihren Vorsprung weiter 
ausbauen...4:7 für Walsum. Die Walsumerinnen hatt en 
immer wieder gute Chancen, doch Adlers Torfrau 
Christi na Henneken hat einen guten Tag erwischt 
und keinen weiteren Treff er zugelassen. So waren 
die Adlerinnen weiter im Geschäft  und versuchten 
alles, um mindestens einen Punkt in diesem Spiel zu 
holen. In der 79. verkürzte Julia Radomski auf 5:7 und 
in der 85. schafft  e auch Theresa Rudnicki den Ball im 
gegnerischen Tor unterzubringen. So stand es fünf 
Minuten vor Schluss nur noch 6:7 und das Spiel wurde 
spätestens jetzt richti g spannend. In der 87. Minute 
allerdings gelang Walsum der entscheidende Treff er 
und so fehlte Adler am Ende die Zeit, um das Spiel 
noch zu drehen.
Fazit: Ein merkwürdiges Spiel mit vielen Toren auf 
beiden Seiten. In der zweiten Halbzeit schafft  e Adler 
es endlich die Chancen in Tore zu verwandeln, doch 
leider war die Zeit nicht ausreichend.
Aufstellung: Christi na - Theresa, Alexandra, Mirjam, 
Ramona - Nina, Saskia, Hannah, Jacqueline - Julia, Sina 
Tore: Nina (17.), Julia (39., 79.), Hannah (46.), Theresa 
(85.)

Tabelle 2. Mannschaft  Frauen (Stand: 02.11.2014)

Platz Mannschaft   Sp  g   u   v   Tore  Diff   Punkte 
1. VFL Repelen 9 8 0 1 29 : 6 23 24
2. SV Leithe 19/65 9 8 0 1 25 : 5 20 24
3. SV Wanheim 9 5 2 2 24 : 21 3 17
4. Spfr. Walsum 09 9 5 1 3 30 : 22 8 16
5.Arminia Klosterhardt 9 4 3 2 28 : 17 11 15
6.GW Hamborn 1930 9 4 1 4 25 : 28 -3 13
7.SGP Oberlohberg 10 3 2 5 17 : 24 -7 11
8.TB Heißen II. 9 3 1 5 19 : 25 -6 10
9.DJK Adler Union Frintrop II. 10 2 3 5 21 : 30 -9 9
10. TuS Essen-West 9 2 3 4 17 : 26 -9 9
11. SuS Niederbonsfeld 9 2 2 5 13 : 20 -7 8
12. FC Moers-Meerfeld 10 2 2 6 14 : 24 -10 8
13.Essener SG 99/06 9 2 0 7 15 : 29 -14 6
14. Dülkener FC zg. 0 0 0 0 0 : 0 0 0
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Trainingszeiten und Ansprechpartner

Werbepool

Optik Zehres
Frintroper Straße 432 • 45359 Essen

Telefon: 0201 693535
optik-zehres@arcor.de

Stefan Köther 45355 Essen; Labberg 6, 
 Tel: 0201 / 6958349, Handy: 0172 996 1977
 Mail: stefankoether@aol.com
Günter Droll Handy: 0171 200 8255 
Heinrich Weber 45355 Essen; Auf´m Rolland 1
 Tel: 0201 / 676829

1. Mannschaft  Männer / Bezirksliga 
Jo Nühlen Handy: 0173 534 0028 
Michael Wollert Handy: 0173 588 4158 
Simon Czech Handy: 0177 316 1512 
Trainingszeiten: Dienstag und Donnerstag von 19.30 bis 21.00 Uhr 
 
2. Mannschaft  Männer / Kreisliga B 
Hilma Pracht Handy: 0163 260 0010 
Lutz Pruß  Handy: 0173 543 4390 
Trainingszeiten: Dienstag und Freitag von 19.30 bis 21.00 Uhr 
 
3. Mannschaft  Männer / Kreisliga B 
Nino Dreier Handy: 0160 262 1188
Christi an Kubiczek Handy: 0177 4317 166
Trainingszeiten: Mitt woch und Freitag von 19.30 bis 21.00 Uhr

4. Mannschaft  Männer / Kreisliga B 
Torsten Dworak Handy: 0176 3153 5481
Sven Schöneweiss  Handy: 0174 963 707
Trainingszeiten: Dienstag und Freitag von 19.30 bis 21.00 Uhr

5. Mannschaft  Männer / Kreisliga C 
Mike Ostermann  Handy: 0162 9496 681
Trainingszeiten: Mitt woch und Freitag von 19.30 bis 21.00 Uhr 

1. Mannschaft  Frauen / Landesliga 
Hasan Gören Handy: 0163 6105 913 
Trainingszeiten: Montag und Donnerstag von 19.30 bis 21.00 Uhr 
 
2. Mannschaft  Frauen / Beziksliga 
Julia Radomski Handy: 0157 3135 7519 
Trainingszeiten: Montag und Donnerstag von 19.30 bis 21.00 Uhr 
 
3. Mannschaft  Frauen / Kreisliga 
Lothar Meden Handy: 0163 6946 822 
Trainingszeiten: Montag und Donnerstag von 19.30 bis 21.00 Uhr 
 
Ansprechpartner Jugendabteilung: 
Andreas Jacob 45359 Essen ; Lohstr. 143
 Tel: 0201 / 60 25 64, Handy: 0171 3015 834 
 Mail: andreas.jacob@fl eischhacker.biz
Marcus Reiners 45357 Essen ; Bergheimerstr.103
 Tel: 0201 / 69 92 74, Handy: 0171 3015 835 
 Mail: marcus.reiners@arcor.de
  
Vereinsanschrift : Am Kreyenkrop 15, 45359 Essen
E-Mail: info@adlerunion.de 
Internet / Homepage: www.adlerunion.de  

Werbepool DJK Adler Union Essen-Frintrop e.V.
Der Vereinsvorstand von DJK Adler Union bedankt sich bei folgenden Werbepartnern* für die freundliche Unter-
stützung und bitt et deshalb alle Sportf reunde, mit einem freundlichen Gruß von unserem Verein diese Partner 
bei Einkäufen, Besuchen und Auft rägen zu bevorzugen: - Stand: 09/2014 -

adW Werbedesign • Autohaus Flurstraße GmbH • Automobiltechnik K+R GmbH • Autoservice Genter & Girullis 
Autoteile Meyer • Axel´s Fahrschule • Bäckerei Becker • Bergmann Karosserietechnik • Bolte & Wollert GmbH
Christi an Plassmann e.K. • Creati ve Wohngestaltung • Der Gyros Grill • Döner Paradies • Eiscafe Holzmann 
Europcar Autovermietung GmbH • Fleischerei Others • Friseur Amberge • Gaststätt e „Zum scharpen Eck“ 
Gemeinschaft spraxis Beermann & Moradchahi • Goldschmiede Jürgen Griese • Haarteam Dörfl ing • Haar- und 
Wellnes Studio Brigitt e Eberz • Hähnchen Grill • Hans Göken • Hausverwaltung Thomas Schubert • Hightel 
GmbH • Imbiss Raders • Inkmann Bedachungen Gmbh • Juff ernholz GmbH • Kfz Deseive • Klaudia  Röhlig • 
Kreuder Sicherheitstechnik • Kröger XXL • Malerbetrieb Thomas Paul • Malermeister Schlüter • Markus Apotheke 
Matt hias Kloss Bauunternehmer • MDH AG • Michael Tschirner Versicherungsmakler • Opti k Röcken •
Opti k Zehres • Peter Backwaren OHG • Physiotherapie Küch & Kuhn • Pizzaria Capello Rosso • Privatbrauerei 
Jacob Stauder • Reisebüro Peter Lotz • Restaurant „Große Segerath“ • Restaurant „Im Wulve“ • Restaurant 
„Talschänke“ • Rosen Apotheke • RRF GmbH • Salon Amberge • Schlafstudio Essen • Senft  GmbH • Spard-Bank 
West eG • Sparkasse Essen AG • Sport Duwe • Stammhaus Troja • Stuckgeschäft  Hänel GmbH • Taxi Vosswinkel 
• Umzüge Meinrich • VG Systems GmbH • Wohnbau e.G. 

Dank auch den Teilnehmern am Sponsorenpool, die monatlich mit ihrer Geldspende zur Finanzierung der 
Vereinsaufgaben beitragen! *Sprechen Sie bitt e unverbindlich unseren Vereinsvorstand an, wenn Sie auch über 
unseren Verein werben möchten oder am Sponsorenpool teilnehmen wollen!
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aus der Wieschen

WERBEDESIGNWERBEDESIGN

Deinghaushöhe 3 · 45355 Essen
Telefon: 02 01 / 2 69 86 09
Telefax: 02 01 / 2 69 88 47
Mobil: 01 52 / 2 96 09 155
E-Mail: info@adwwerbedesign.de
Internet: www.adwwerbedesign.de

K O N Z E P T  G E S T A L T U N G  S A T ZK O N Z E P T  G E S T A L T U N G  S A T ZK O N Z E P T  G E S T A L T U N G  S A T Z

Thomas Inkmann
Dachdeckermeister

Sachverständiger für das Dachdeckerhandwerk

Lohstraße 75 • 45359 Essen • Tel./Fax: 0201-69 46 83

Internet: www.derdachdeckermeister.de
e-mail: der.dachdeckermeister@cneweb.de

Haar- und Wellness Studio
Brigitte Eberz

Reuenberg 91 • 45357 Essen
Telefon 02 01 / 69 75 19

www.friseur-eberz.de
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Infos und Termine

2. Alte Herren

Reuenberg 159 - 45357 Essen

Tel: 0201 / 69 83 5524 Std. Druck

www.bolte-wolle

rt.
de
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Termin nächste Ausgaben Redakti onsschluß
22.02.2015   11.02.2015
22.03.2015    11.03.2015
19.04.2015    08.04.2015
17.05.2015   06.05.2015

Neues vom Langen   ;-)

Neues vom Langen unter dem Mott o:     
Highlights und anderes

Die diesjährige Hallenstadtmeisterschaft  der Alten Herren 
fand in der Kupferdreher Halle statt . Obwohl wir, auf 
Grund der Eingliederung von Union in Adler, eigentlich 
die Opti on hatt en 2 Mannschaft en zu stellen bekamen wir 
nicht genügend Spieler für die 2 vorgesehenen Spieltage 
zusammen. So machten wir aus der Not eine Tugend und 
spielten mit einer gemischten Mannschaft . Die Vorrunde 
am Samstag überstanden wir überraschenderweise ganz 
souverän als Tabellenerster. In den 4 Spielen gab es 3 Siege 
und 1 Unentschieden. Am Endrundentag verpassten wir 
es im ersten Spiel alles klarzumachen. Nach anfänglicher 
Führung gelang unserem Gegner noch kurz vor Schluss der 
Ausgleich. Das zweite Spiel verloren wir und im 3ten Spiel 
hätt en wir mit 6 Toren Unterschied gewinnen müssen um 
das weiterzukommen unter die letzten 4 zu ermöglichen. 
Trotz eines Sieges reichte letztendlich die Torausbeute nicht 
um in die Runde der letzten 4 zu gelangen. Trotzdem war 
es aus meiner Sicht eine super Leistung die alle Beteiligten 
dort abgeliefert haben. Alle haben, trotz anfänglicher 
Skepsis ob das wohl gut gehen würde, das Beste gegeben 
und das Bestmögliche erreicht. 

Das schönste Lob erhielten wir ausgerechnet von einem 
Schiedsrichter nach Abschluss der Vorrundenparti en. 
Er fand es super wie wir, mit der auch altersmäßig stark 
gemischten Mannschaft , die Konkurrenz auf Distanz 
gehalten haben indem wir jeweils die richti ge Mischung 
von Alt und Jung auf dem Platz stehen hatt en. 

Wie gesagt auch von mir: Hut ab für die tolle Leistung an 
beiden Tagen. Nicht jeder, der die Runde der letzten 4 
erreichte, hatt e eine vergleichbare Bilanz wie wir sie mit 
4 Siegen, zwei Unentschieden und nur einer Niederlage 
hatt en. 
Auf Grund vieler Verletzter Spieler hielt sich das absolvierte 
Spielprogramm in Grenzen.

Gegen Heimaterde 4:2 gewonnen
Kriti sche Sti mmen behaupten, dass dadurch dass der Lange 
nicht da war, endlich ein Sieg eingefahren wurde. Andere 
fanden das Ergebnis dem von uns gestellten Schiedsrichter 
geschuldet. Wer weis? Haupsache gewonnen ;-)
Heute haben wir uns gut aus der Athmosphäre gezogen.

In TUS Essen-West 81 0:3 verloren
Trotz eigener Chancen kein Torerfolg. Mit nur insgesamt 
11 Spielern, davon einigen angeschlagenen, blieb es uns 
vergönnt ein besseres Ergebnis zu erzielen.
Wer mehr Tore schießt gewinnt. Das ist brutal und kriminell.

Gegen Eintracht/Ballfreunde 1:1 Unentschieden
Gegen einen an diesem Tag schwachen Gegner ist es 
uns nicht gelungen die vielen Torchancen zu verwerten. 
Eigentlich muss man dieses Spiel als Sieger beenden.
Es war toll, es war klasse, es war ein Albtraum.

In Osterfeld 2:2 Unentschieden
Nach einem 0:2 Halbzeitstand konnten wir trotz Unterzahl 
(es gab 2 Platzverweise gegen uns) ins Spiel zurückkämpfen 
und wurden für die geschlossene Mannschaft sleitung in 
der 2ten Halbzeit belohnt.
Das ist schon so lange her, da muss ich noch Dauerwelle 
gehabt haben. Wie gesagt, auf Grund der vielen verletzten 
Spieler war das Spielprogramm überschaubar.
Fussball ist heute der kürzeste Weg ins Krankenhaus.
Ich möchte auf diesem Wege den noch verletzten Spielern 
eine „Gute Genesung“ wünschen und hoff e dass sie wieder 
ganz gesund werden.
Auch möchte ich all den angeschlagenen Spielern für ihren 
bisherigen Einsatz danken, ohne den das ein oder andere 
Spiel sicher nicht hätt e stattf  inden können.
Tja, und bei den gesunden Spielern hoff e ich natürlich dass 
es auch so bleibt. 
Schauen wir mal was die Zukunft  bringt 

Es grüßt euch Euer Langen
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Bottroper Strasse 258
45356 Essen

Fon  0201 - 36 43 29 - 20 
Fax 0201 - 36 43 29 - 10

Internet  www.akr-tuning.de
E-Mail  info@akr-tuning.de

Ihre Fachwerkstatt.

 Die Spezialisten für MERCEDES
und alle weiteren Fahrzeuge.

utomobiltechnik K+R GmbH

 Die Spezialisten für 

þ Marktführer für Qualitätszahnersatz 
aus dem Ausland

þ Deutsche Materialien von 
namha� en Herstellern

þ Freie Zahnarztwahl & 
kompetente Beratung

Pro� tieren auch Sie und besuchen Sie
uns auf www.zahnersatzsparen.de

leisten können, ohne Wenn und Aber!leisten können, ohne Wenn und Aber!
Perfekten Zahnersatz muss sich jeder 
   leisten können, ohne Wenn und Aber!

Tarek Mamisch, Gründer der MDH AG

MDH AG | Schenkendorfstr. 29 | 45472 Mülheim a. d. Ruhr | www.mdh-ag.de | info@mdh-ag.de | Fon +49 (0) 2 08/4 69 59 90 | Fax +49 (0) 2 08/4 66 93 94

Spielplan Union 1

HINRUNDE: Bezirksliga Saison 2014/15 ‐ 1.Senioren
24.08.2014 Spvg Schonnebeck 2    -  Adler Union Frintrop 4 ; 5
31.08.2014 Adler Union Frintrop    -  VfB Frohnhausen 1 ; 6
07.09.2014 FC Kray - 2    -  Adler Union Frintrop 0 ; 3
11.09.2014 Adler Union Frintrop    -  SV Fortuna Bottrop 1932 * ; *
14.09.2014 SC Werden - Heidhausen    -  Adler Union Frintrop * ; *
21.09.2014 Adler Union Frintrop    -  FC Kettwig 08 * ; *
24.09.2014 Spfr. Hamborn 07 - 2    -  Adler Union Frintrop * ; *
28.09.2014 Adler Union Frintrop    -  Spielfrei * ; *
05.10.2014 Adler Union Frintrop    -  SV Rhenania Bottrop * ; *
12.10.2014 Adler Union Frintrop    -  Dostluspor Bottrop * ; *
19.10.2014 Sc Phönix Essen    -  Adler Union Frintrop * ; *
26.10.2014 Adler Union Frintrop    -  DJK SG Altenessen * ; *
02.11.2014 TuS Essen-West 81    -  Adler Union Frintrop * ; *
09.11.2014 Adler Union Frintrop    -  SuS Haarzopf * ; *
16.11.2014 DJK Katernberg 19    -  Adler Union Frintrop * ; *
30.11.2014 Adler Union Frintrop    -  DJK Blau-Weiß Mintard * ; *
07.12.2014 SC Frintrop 05 / 21    -  Adler Union Frintrop * ; *

0 ; 0
8 ; 1
3 ; 1
2 ; 1

4 ; 1
2 ; 3
6 ; 1
2 ; 1
5 ; 0
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DJK Adler Union Essen-Frintrop e.V.

im Internet!

Senioren und Jugendabteilung
Immer Aktuell

Immer gut informiert

www.adlerfrintrop.de




